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Z. , l . .-» (:t) Nr. 205.99

Zu besehen ist die Zoll-Einnehmers und
Secsanitäts-?lgentcnstelle bei dem Zoll-, zugleich
Hafen- und Sanitätsamte in Sdobba in der
X . Diätenkasse, dem Gehalte jährlicher 420 si.,
dem Genusse einer freien Wohnung, einer l5,L
Lokalzulagc und mit der Verbindlichkeit zum
Erläge oner Kaution im Gehaltsbctrage,

Bewerber um dieje Stelle, bei deren Be-
setzung insbesondere auf disponible Beamte,
soweit sie die Eignung besitzen, Bedacht gcnom >
men werden wird, haben ihre gehörig doku-
mentirtcn Gesuche unter Nachweisung des Alters,
Standes, Religionsbekenntnisses, des sittlichen
und politischen Wohlverhaltens, der bisherigen
Dienstleistung, der Kenntniß der italienischen
Sprache, der abgelegten Zol l- und Sanitäts-
Prüfungen, der Kautionsfa'higkeit und unter
Angabe, ob und in welchem Grade sie mit F i - !
nanzbcamten des steierm. illyr, küstenl. Ver-!
waltungsgebictes verwandt oder verschwägert
sind, im Wege ihrer vorgesetzten Behörde bin-
nen vierzehn Tagen bei der k. k. Finanzbezirks
Direktions-Vorstehlmg in Trieft einzubringen.

K. k. Finanz-Landes-Direktion,
Graz am 30. Dezember l 8 t t l .

Z. l t . n ( l ) Nr. 34.

K u n d m a ch n u g.
Das k. k. F inanz-Min is ter ium hat mit

Erlaß ddo. 2 ^ . Dez. v. I . , Z. <j5»<i0 — 4'»07,

vom l . Jänner l 8 6 2 angefangen, daS Postrit t-

geld für ein Pferd und eine einfache Post in

den nachgenannten Kronlandern und Bezirken,

wie fo lg t , festgesetzt: st, s>.
in Niedero'stcrreich mit I 24
» Oberösterreich », l !24
,> Salzburg » , ! i i«
» Steiermark » l 34
» Kärnten » l 4 4 !
» Böhmen, und zwar :

im Egerer, ^ i tmeri tzer, Prager,
Iungbllnzlauer, Saazcr und P i ls - !
ner Kreise mit ! 32

im Kö'niggraher, I ic iner , Taborer, Chru-
dimer, Plsekcr, Budweiser und
Czaslauer Kreise mit . . . . l 2<>

in Mahren und Schlesien mit . . . l l 8
>, T i r o l und Vorar lberg » . . . l 70
im Küstenlande mit . . . . . . z 5l)
in Kra in » , 2<t
im Pester Bezirke mir , ,<;
» Prcßburger Bezirke mit . . . . , »4
» Oedenburger „ » . . . . , 2 0
» Kaschauer » » . . . . l^ 2
>, Großwardc inc r» » . . . . 1 zo
» kroat. M o n t a n - D i s t r i k t e und Zcnggcr

M . C. Bezirke m i t . . . . , 5 4
» Liccancr und Ottoc'aner Regiments- i

Bezirke m i t l 4 2
» Ogu l ine r Negimentsbezirkc m i t . . l 74
» übrigen kroatisch - slavonischen Post-

gebietc mi t > 22
in der serbischen Woiwodschaft und im T e -

meser Bana le nnt . . . . , 1 8
in Siebenbürgen m i t . . . . . » ^
im Krakauer Regierungsbezirke m i t .' l , 0
» Lemberger „ ^ ' ,!__
» Czernowitzer » „ . , i;

Die Gebühr für einen gedeckten Stations-

wagen wird auf die Hälfte, und für einen un-

gedeckten Wagen auf den vierten Theil des für

> Pferd und eine einfache Post entfallenden

Rittgeldcs festgesetzt. — Das PostiUonstrink-

Zeld und das Schmiergeld bleibt unverändert.

K. k. Postdirektion. Triest am 5,. Jan I«<»2.

Z. 15. » ( l ) Nr. ?<».
s i 0 u k u r S.

Eine AkzeffistensteUe letzter Klasse beim
Postamte Preßburg, mit dem Gehalte jährt.
3 l 5 si. und gegen Erlag einer Kaution von
400 st,, ist zu be,etzen.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwei«
sung der Kenntniß der deutschen und ungan-
scheu Sprache, bis 24. Jänner d. I . bei der
Postdirektion in Pießbnrg einzubringen.

K. k. Postdircktion Triest am 2. Jänner !8«2.

ö. 2. » (2) " " ^ Nr, l54».
Gdiktal-Vorladung.

Vom gefertigten k. k. Bezirtsamte wird
Maria I a k l i t s c h , Wicwe des verstorbenen
Peter I a k l i t s c h , gewesenen Müllner zu Thal,
deren Aufenthaltsort Hieranus unbekannt ist,
hiemic aufgefordert, binnen 30 Tagen, von'
der dritten Einschaltung dieser Vorladung an
gerechnet, sogcwiß anher zu erscheinen, und
oie Erwcrbsteuerschuldigteit ,»'<> »!-!.',5, l«5t»
und l«57, im Betrage von v si. 30 kr. öst W.
sammt entfallenden, Umlagen zn berichtigen,
widrigenö die Löschung des auf Namen Peter
I a k l i t s c h verliehenen Müllnergcwcrbcs voll
Amtswegen veranlaßt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschernembl vom 22.
Dezember I « 6 l . ^ ^

Z. l<»,. ^ , ) Nr. »s
G d i k t

Von dem k. k. Landesgcrichte in Laibach
wird kund gemacht: Es seien zur Vornahme
der vom k. k. Handelsgerichte in Wien mit
Bescheid vom 3 l . Dezember l « U l , Z. 97152,
bewilligten Feilbietmig der auf i iW si. geschätzten
Mobilicn in der Exekntionssache des Franz
Bernreiter in Wie», gegen Johann Bapt. Aich-
holzer, ^<l.>. <ĵ l» fl 22 kr. und :t3!» si. ö. W.,
die Ternune auf dc», 4. und 2^ Fedlucir l, I ,
jedeizcit Vormittags voll l> bia l <i Uhr in,
Gewölbe des Exckuten mit dem Beisätze ange-
ordnet worden, daß diese Mobilien bei dem
ersten Termine um oder über den Schätzungs-
wert!), bei dem zweilen aber auch unter dem-
selben hintangegebcn werden.

Laibach den 7. Jänner l8l>2.
5. 22'17. (2) ' Nr. 37>I .

E d i k t .
Vom k. k. Bcz>rrsa.!le Rad>Nlinnödo»f, üls

Gll ichl, n ird hilmit zur öuenilichc,, K i n „ t „ i ß gr.
d sacht:

(5s sei üb,r Ansuche«, der Mcnia Scl^mlla und
Andreas Schein,'«, Vormünder des miiidelj. I l 'hlN!»
Schemli^, durch Hrn . D r Lov^o Toman, die ere-
t l i t iv l Feilbiclung der, dem Anton Polluter vo» Potlu»
ka glhöriqcn, im Grundbuche der vorinal. He^sch^l
Vrldcß «i>b Uld. ^l'r. 672 vortoinmnldcl,, gerichliich
'Nlf <j?5<) fi l'ewe>tl)lten Neali lat sanont 7 ln . und!
^ligchöl, dann dcS tden temselden gel)ö:igen, i» die
Er.kl>l!o>i gebogene», gerichtlich c.uf l^3 si. gcichälz.
lc» Ml)l,'ii.,rö, wcgen aus dem lll lhcilc vmn »'/.
Malz »8li0. Z. 7<)8, schuldige,, >!)? fi. ,̂0 fr. öst,
W. c. «. 0. , dcwllligel ^nd zu dcsen Aormihmr die
T.igs.itzungcn aus den 20, I ^ n n r , ai,, den 20. Fc,
dll^al mW auf dc,i 20. M.n^ > 862, jedesmal Vo'l>
mittags um 9 Uhr in loco Potl l t ta mit dcm Bei
!'l«'e a»gcoldl,et »vorden, daß l̂.>ige Realität l l i del
elsien u„d zweiten Tagsahliilg nur llin oder ül'cr den
Schatzungswellh, lei der letztem abcr lnich unlsl dlm-
leiden, die Fahrn,js< hiugc^n adel a îct, sch^i, dci
dtl zweits» Hags,.tz>!"g lintel dem Scha!)li!,^sw.itl)e
an de„ Mlistl.'!tts»den hiütailg.gcbel, wt,den wlilden.

K. t. !l).zilkt>amt Nadmaniwoolf, alS Oellchl,
am l4 November l 8 « I .

^- 2300. (2) N l . 5«75.
E d i k t .

Von dem k, k. Bezi ' t t^mtc Laas. als Gencht,
wird dcr lml'ekaimt wo bcsilldüchei, iUatl'ara Iuvanz
von ^'al)ovo und dll tn tdenfalls unl'skilnnlen Erbe»
i)iclmit ls i in ler l :

E5 I),il's M.ngasslh Naraga l,'on Ki-an'ple.
>v>d.l dl.sllbrn die Klage auf Vcljahtt- und (5slo-
«chüirs^Iällllig der a»f der dem sei. Johann B a ,
'"ga von Kiamplc grhö^igl» , cr'kuli^e vclk.Nllll»

Realität Ull). N l . 96 Ä<l Vrimdbuch H,rlsch.ift
Nadlischct, in Folge Urlheileö ddo. 22. Otluvel l8'-'8
seit 27. ̂ u»! !83 I ob des Bttrages p l . lssl fi.
l V< CM^, gleich l37 fl. 57 ' / , kr. öst. W . hastenden,
erclillivc I»l . ,dl i la i ion «„l i l'l-l»«». »3 Dezember
l « 6 t , Z. 5875, hiei-amls ai'gemchl, worüber zur
mliüdlichen Verhandlung die Tagsatzung aus ten
-l . April k. I . flüh 9 Uhr mit dem llnlian^l des
§. l8 der a. h. E'ttschliißullg von, i8 . Ottober
»8^5 ax^eoldnet, und dl l , iiüetl gleil wessüi lhles
unbekannt»!, AufenthalteK Herr Kar l Hojf . i l pun
llaas als l'urllll)»' a<l m lum auf ihre ^)li.,hr l,»d
Kostsii dsstellt wlndi'.

Drffen werden dieftldel, zu dlm Eode v l l .
staiitl^tt. daß sie aUliif. ' l ls ^u rechter Zeit s.lcst
!,u tlschcinen, oder sich emeu aodcll, Eachwaller
zu bestelle» „»d a„lier nainhaft zu machen hat'en,
widriqins disse .'1»'echiss.'ct)e mit dcn« aKfgsstlllle»
Kurator velhandelt weldei, wird.

K. k. Bezirksamt i laas, als Gericht, ^m >3.
Dczsml'er «86!.

Z, 2308. (2) Nr. ^l7lH3.
E d i k t .

Pom geflltigtei, k. l . Vczirlsgnichle wird lmmit
lxkainil gemachi:

Es sei in dcr Elikllliollsfsllivnng des i' l lk.is^liralt
dllich Hl». Dr. von Wurzbach. gegen die Pel,r Gal'er'-
schcil Ollie» uo» Ol'erslii^a. wegcil alls dem Ultlieile
vom l« , Iä»»er 1^,2«, Z, 32 . schnloigeli N 8 f l , ü 0 k r .
c. 5. <:., die ellkiüivr Ffi l l ' i l l l lüg dcr geqnllischen . im
Gl'»i!dl'»chc Zayer .̂ ul» Rcltf. Nr. 8 uoikomiiiendl,'. qc°
richilich anf 2ll09 fi. ö l '/, lr. liswerlbelll' 3l,a!ltä't l'l»
williget, lmo zn deren Vornahme die 3 Tagsahlinae»
<il>f den 22, Jänner, dei, 22. gelirllar ,md den 2^, Mä l^
ll-><)2, jcdsöma! VlNinilla^ö uo» 9 l>,S 12 Mir hiergf'
rich!^ N'il de»! 'Anhange l'lslimml golden, daß solche
»l!l l'ci dcr dritte» Fi'ill'iellingetagsayling allch nntcr
Dem Schal)l!Ngsirllll>e hinllingegel'cll werde.

Die ^izilallon5l)cdi»gnisss. dc>S Echayllngspll'tc!'
loll lind der Grmiddl lch^mall lön»»ln läßlich lncllimlö
einglsllic» >l.'srde».

K. l. Nadt.-dlkq. Ve^irlsgerichl ^'ail'ach am 7.
De^ml ' l r 1«0 l .

Z. 2:l<)0. (2) Nr. 17^71.
E d i k t .

^om k. k. s<ä>l,'dsleq. ^czii^grrichle i» ^ail'ach
wird lixmit l'lkannt gsmochl:

Eö sci in dcr Ertlliiwnt-snelie dcs Iol 'a»,, Merliar
'̂0n Etmlsschich. .^i^! Z.ss!0"är des Simon Dolenz ^on

Potre^he. gsgen i.'ulas Nosjtl von N „ t , l . G.imli l,^. i „
die <xcf»liuc FiilbicUinI der, rem ^eptlrn gcl'örige». <>,
UiMV'Gamlin,-, ge!fgsN!l,. im Gllindl'lichc Michelssttlsn
U>l'. Nr, 722 vmfommrndr» Hall'hllbe sammt An> und
Zugchor. wegr» schl.ldigrll 22 fi, c. 5. 0. l l lwi l l lgtt .
l,»!" zu deren Vorn.ihille die 3 zel!l'lslil!i.Maa.s.iplll,gei,
«illf den 22. Iannn- , sen 22. Fel'lnar und len '^4. März
!6<)2, jssesmal von !) l'iü l 2 Ul>r Po lniilagS lli der
Aml^kan^Ici mit l̂ en, Anl'angs an^eoirnel wordli». dnß
diesr Nealilä'l <rsl lici der dutten Fe!ll'l>,!!N^la^s>,p»liss
auch unter lein Schät/nngsweuhc werde v r a n g ü l
werden.

Hi l ton werben die Kanfinsti^en mil dem Vemellcn
in Kennlüiß glseyt. daß der Glllni^nchSerlrnlt. die
Schädling und die i.'i^!l'Nion^l'eding»>sse in re» läßlichen
)lmlc'!)l!nocn l'i'srgslichlö eingssehc» wsldl» föülle«.

iV k. städl -dclcq. «e^irlSgeiichl ^ail'ach am 13.
Dezenter I.^l i l .

>Z. 2307. (2) " Nr. 1 ^ 7 3 .
E d i k t .

Vom gsfllt iglln l . l . Pszil'ssgerichle wird hicmit
bclamit gemacht:

Es sei in der EltkiiticmSfnhrll!!,) des Mak,nic»
Maz^i uon Podgrai'. gegen die Ehelelile Mlchacl nno
^lgult« Klsschnif. wsgr» nnö dem Nnl'eile vom !1. De»
zcnil'er 18^2. Z. «4302. schuldige» ^li ft, 70 kr. <,-..><. 0..
die sxcslümc ^e,ll'ielll»g dcr gsgnliischc». im Gii lnt^
l'nche ^nsltahl >l>!» Ui l ' . Nr. l>3 0 uoiscmmen^en . ^,
Porgrad Ileglnde». «leüchllich n»f 4l)4 fi. ^0 kr. l'lwer.
ll'etsn Nlalüät blwil^igel, l,»o zu dere» Vornal'me die
3 ^s!ll'if!lingSl!ig!'ip!iNs,s!i ei»f den 2i». )än,<er, anf de„
26. Ae!.'N!ar und t'e» 2!). März l . I , . isdc^mal Vormil»
tags v"» 9 l'lS 12 Ulir l)ill.itlichiö m,l dem Anlange
bcslimilll wocde». daß sl'Ielic mir bei drr dl i l l ln Fcill'it»
l!!»g^!a,is,'t'!!"g auch mill! ' dem Schaßong^wertl/e hiol.
augsgsbl» werde.

Daö Schäyi lng^'roto^l i . die l^ilatic'nSl'll'iii.'..
»isse llüt) der llelieNe Gllindt'lich^rlrasl sölüisl» l.'güch
yieramls lings'' !'ei, werden.

5t. k. slaoi.5e,sg, V^irkö^ericht ^.ul'ach "» ' 18.
Dszeml».l l«0>.
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Z, 2308. (2) N l . »7803.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n -
sch a f t s - O l ä u d i g e r.

Vor dem k. k. stcidt. deleg. Bezirksgerichte Lai.
bach haben alle Diejenigen, welche an die Verlassen»
schaft dcs den 23. November l 86 l verstorbenen
Hcrrn Josef Pugcl als Gläubiger eine Foiderung
zu stellen haben, zur Anmeldung und Darthuung
derselben den 30. J ä n n e r k. I . zu erscheinen^
odcr bis dahin ihr Anmeldungsgesuch schriftlich zu
überreichen, widrigens diesen Gläubigern an die
Verlassenschaft, wenn sie durch die Bezahlung der
angemeldeten Forderungen erschöpft würde, kein wei-
terer Anspruch zustande, als insofern ihnen ein Pfand-
recht gebührt.

Laibach am 19, Dezember l86>.

Z. 2309. (2) Ä l l ^ I ? ! ? ? .
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n s c h a s t s ,
<H l a u b i g e r .

Vor dem k. f. stä'dt. deleg. Bezirksgerichte Lai-
bach haben alle Diejenigen, welche a» die Verlassen,
schafl der den l 8 . M ^ l >86l verstorbenen Johanna
von Leutzendorf als Gläubiger eine Forderung zu
stellen haben, zur Anmeldung und Darthuung der
selben den 30. Jänner k. I . zu erscheinen, oder bis
dahin ihr Anmeldungsgesuch schriftlich zu überreiche»,
lvidrigens diesen Gläubigern an die Verlassenschasl,
wenn sie durct, die Bezahlung der angemeldeten
Forderungen erschöpft würd, , kein weiterer Anspruch
zustande, als insoferne ihnen ein Pfandrecht gebührt,

Laibach am 20. Dezember l 8 6 l .

Z. 2310. (2) " Nr. 1738!).
E d i k t .

Den» Herr», Lconhard Freiherr» von Zornberg
wurde über sein Gesuch <!̂ ' l ' " ' ^ - 1 l . Dezember d. I „
Z. 17389. wegen a»is dem gerichtliche!, Vergleiche von,
27. Ma i 18^9, Z. 8102. schuloigcr Miethzillörestjor-
derung pr. 109 ft. !10 kr., die erekulive Pfändung und
Schätzung der, dem unbekannt wo befilldlicheu Herr»
Karl Tcnbel gehörigen, in der Verwahrnug des Herrn
Dr . Costa in iiaibach befindlichen Bücher bewilliget, er»
ltere dem Gcrichlsoicucr anfgelragen, zur Vornahme
der Schätzung aber der Tag mif de» 3. Febrliar l. I
9 Uhr frül) in loko der Faliliussc ongeordnel

Dem unbekannt wo befindlichen Hrn. Karl Tcubcl
wird nun erinnert, es sei zur Wahrung seiner Nechlc
zunl (' l ir i i loi ' !u! Iliinc, l>«!uln Herr Dr. E. H. EoNa i»
!̂a>bach bestcllt worden, mi! wclchc,» die axhäilgige E^l»

kutionösache der Oidunn^ n.ich forlgesept w i ro . in so
lange Herr Kar! Teubel nicht scll'st vor oiescm Gerichte
erscheiüt. oder al'cr einen aüdern bcrcchligten Sachwal-
ter anhcr uamdafl gemacht haben wild.

K. l . städl,>dlleg. B^>rköa.clicht .̂'aidach am 12,
Dezember 1861.

Z. 44. (2) Nr. 02 l l .
E d i k t .

Von dem k. k. Beznksamtc Pla»l>,a. als Ge»
richt, wird hicmit dckaiiitt gemocht:

Es sci übcr das Ansuchen des ThomaS i,'lslon^
von '̂aase Nr. 10. gegen Fianz 5lo!ar vou Mühllhal
3ir. 12 ^ , wegen ans dcm Vergleiche vom 24, Juni
18ü9. Z, 4229. schuldiger 2 ft. 4 8 ^ kr. ö. W. c. l». c .
in die erelulwc öffclillichc Vcistei^erllng dcr, dem i,'ch»
«crn gshörigen, im Grundliuche Bezirksgencht Pianino,
«ul) Gruiidduchs.Nr.. 1^ vorlommen^eu Maische, im ge.
richtlich erhobenen Schäplll.gsiucrlhc von 300 fi. ö. W.,
gcwllligct und zur Vornahme derselbe» die lretutivcn
Fcill'iltnngs-Tagsahiingen auf den l . Februar, anf dcn
1. März uno auf dcn 28. Mär^ 1802. jedesmal Vor.
mittags von 10—12 Mir in, Gerichiöslhc mit dem An«
hange l'cslimnu wor lcn, daß dic feilzubictendc Nea-
litäl nllr bei der letzteu Fcilbiciung auch unter dem
SchätzungSwcrlhe an dcn Meistbietenden hinlaugegebcn
werde.

Das Schäßungsprolokoll. der Grundblichsektrakl
und die i,?izitalio!>Sdcding»isse kö»uc„ bei diesem Gc-
lichte in den gewöhnlichen Amtssluiiden ei»geschcn
werden.

K. k. Bezirksamt Plauina. als Gcricht. am 20.
Oüober 1801. ^

^ 4 3 M " ' " Nr. 0488.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirlsamle Planina, als Ge.
richt, wird hicmit bekamu geniacht:

Eö sei über Ansuchcn des Mathias Pc^hek vcn
Vunaröko. i,u Vc^irkc ^.'aas, glgs» Altton R'l'schanz
uon Zirlniß Nr. 100, wlg l» auS dc,n Vergleiche uom
10. Nouemlier 1800. Z. 6910 . schuldigen 140 ft. ösl.
Währ. c. >. o,. die erekuliue öfftntliche Versteigerung
der, dem Lchlern geböligcn. im Grnncbuche Haas»
bcra. "ul) Ncklf. Nr. 369 und Thurlilack -'Ul) Hum. Url>.
Nr. 39 uolkommcndcn Neallläten. im gcrichll'ch cil'0«
dcncu Schählul^öwcrlbe von 120U ft. öst. W. . gcwilli>
get uno zur Voinayllie derselben die lfcllltmen F>il l i i l '
tungslagsaßungen anf den 24. Iä lmer. auf rcn 26.
Februar uno auf den 26. März 1802, jedesmal Vor-
Mlltagö von 1 0 — 1 2 Uhr im Gcrichlösipc mit rcm

Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende 3tea«
iilät nur bei der Icplcn Fcilbictniig auch unler dein
Schäßnngslverlhc au rcn Melstbtetendcn hiutangege«
bcu werde.

Das Schäßungsprolololl. der Grundbuchsem'.llt
und die iiizitatlonsbcoinginsse können bel diesem Ge-
richte in dcn gewöhnlichen AiulSstundcn eingesehen
werden.

tt. k. Bezirksamt Planina. als Gericht, am
24. Noucmber 1801.

Z . 40. (2) ^ ^ Nr. 0 4 9 l .
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirkacnme Planina, alS Ge.
licht, wird hiemit belanni gemacht:

Es sei über oaS Auslichtn dcs Herrn Franz Hren
von Vigaun. gegeil ^orenz Kraniz uo» Wesulal, wigen
aus dem Vergleiche vom i l l . April »837. Z. l i l j ,
schuldigen 100 ft. E M . c 8. c., in die ekcllilive
öff'Nlllche Velsleigerung der, rem ^»'ßleili gehöligen.
im Glunrbuche Thurnlak t,u!) Nclif. Nr. 407 . im
gerichllich eryobencn Schäßuxgöiucrlhe von 1072 ft.
ö. W. gcwiUiget, uno zur Vornahme derselben die
drei FciIbtet!!NgSlagsat)lN,gen auf den 1. Fcbiuar, anf
den 1. März uno auf den 2!). März 1802. jedes»
ma! Vormlliags von 10 — 12 Uyr in» Gerichlösipe
nut dem Anhange bestimmt worden, lab die fcilzu»
bielelibt Rcalilcu nur bei der !cl)tcu Z<llb<elnng auch
uoter dem Schähungöwcrlhe an den Meistbietenden
hintaxgcgeben w<lde.

Das Schähnngoprotokoll, der Grundblichöcrlrall
und die ^izllaliol!öl)ed!ngiiisse föinieil lici oiesem Gc>
richte in den gewöhnlichen Amlöslundcn eingesehen
weldtli.

tt. k. Bezirksamt Planina, alö Gcrichl, <im 24.
November 180 l .

Z. 47. (2) Nr. 0ll94.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirlsamte Planina, als Gericht,
wird hiemit bekannt gcmach!:

Es sei übcr das Ansuchen des Anton Uvbas von
^.'lplo. gcgen Kaspc'.' Zhenzhur von dort. wegen schuldi»
gen 4ii ft. C. M. c. ». l-.. in die ereklllivc öffentliche
Versteigerung dcr, dem Achtern siehörigen. im Grnno«
buche Haasberg «u!) Urb. Nr. " " / , , , , ! vo>konimcilocil
Ncall lät, ini gerichtlich erhobenen Schayungsiverthc von
400 fi. E M . gewilügct, und zur Vornahme derselbell
die exelulioen Fcilliietlüigölagsaßnngen aus den 7. Fc>
biuar, auf den 7. März u»d auf den !». April 1602,
jedesmal Voluuttag^ um 9 Uhr im Gtlichtösiyc mit
dcm Anhlnige blstimmt worden, daß die fcüzubttlende
Realiläl nur bei der lrhtcn FcÜbiciung cillch unlcr dem
Schäl)u»gswcrll)c au ocn Mcistbiclenden hiniaügsgc«
bcn werde.

Das Schahungsprotokoli, dcr Grlliidbuchscrllakt
und die ^izilatlonsbcdlllgntsse kö»»cu bsi tucscni Ge»
richte in dcn gewöhnlichen Amtsstundsn lliigcschen
ivcldcn.

Hl. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 10.
November 1861.

Z^8V^(2) ——- ^ - ^2^
E d i k t .

Vom r. f. Bezilköamte Planina, als Gericht,
wird httmit bclannt gemacht:

Es sei über 0asA»suchc» deS H l " . Malh. Wolfingrr
von Pl.iniua, gegen Mattl>ä'uS Modiz von Eibenschuß.
wcgrn N,chlzuhal!ul,g »er ^i^üaiionöbsdingnlsse in dic
ll'ellllive öffentliche Verslcigcllü'g der, den, fehler»
gshöligcl!, i,u Gcunobuchc Haasberg tl'l!) Nrki. Nr.
248 u»d Urb. Nr. ' " ^ , „ ^ . im gcrichilich erhobenen
Schäßün^Swerlbc von l220 ft. ö. W . . gewiliigcl und
zur Vornähme derjelben eine ciozige Feilbiclu'.igstag-
saßui'g auf dcn 14. Februar 1802 Vormittags von
10 bis 12 Uhr im Oelichtssll)e mit dcm Anhange
bestimmt worrcn. daß dic feilzubietende Nc.,liläl
auch unter dcm Schähnna.swcrll)c a» dcu Meistbic«
lcnden hintangegcdcn werde.

Das Schäyuiigöproioroll. dcr GlundbuchscNlakt
und die ^izitalionöbcdmMssc löliuci! bei dicjcm Gc<
richtc in dcn gewöhnlichen Amlöstundcu eiugcschcn
werden.

F̂ . k. Bezirksamt Planina. alS Gericht, an, 19.
November 1801.

I 49. (2) Nr. 0077.
E d i k t .

Voli dem k. k. Vczirksamle Plcmiua, als Gc-
licht, wild hicmit bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen der k. k. Fmanz-Pro«
kuralnr. nomino dcr Armen von Kaltcnfcld, gegen
Johann Groschcl von Wclöku Haus . Nr. 1 . wegcn
ans dcm Vergleiche vom 23. Dezember 1842, Z. 2^2.
schuldigen 71 ft. 40 kr. ö. W. «. ^. <^. " die clclulivc
öffcnüiche Veistci.itlung dcr, dem Achtern gchöligen,
im Gruüdbuche .̂'uegg 5ul, Ucl>. l l ) 2 . im gcrichllich
erhobenen Schähnn^Swcllhc von 17l i4f t . ö. W , . gc<
wilAgct und zur Vornahme derselben die drei Fcil-
bictungstagsahüngen auf den 1. Februar, auf den
l . März und auf den 2. April 1802. jcdcömal Vor.
millagS von 10 biö 12 Uhr im Gcrlchlssipc mit

t>cm Andange beNinmtt worden, daß die feilzui'letci'dt
Ncalilät l!l>r bci der lchten F^llbictuüg auch lliucl
dem Schäl)n»gswcrlhe an de» Melstdicicndcn hiül'
angegeben wcrdr.

Das Schäylingsprolokoll. der Grundbnckscrtrol!
und die ^izitalionsbeoingnisse könnln bei diesem Ge»
vichle in dcn gewöhnlichen Amlsstunden eingeschlü
werden.

ss. k. Bezilksamt Planina, als Gericht, am 16.
November 1801.

Z, ll0. (2) Nr. 0934.
E d i k t .

Von dem k. k, Bczirksamte Planina, als Gerichl,
wird bicmil blkannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Georg Schnide<schitsch
von Nicdeidolf. gegen Mallhälis Bajt von Manniß,
wcgcil schnloigcn 1^0 ft, (5. M . c. 5. c. d>e rrckulivl
öffcnlliche Versteigerung dcr, dem Lcßler» gehörlgeii.
im Giuodl'uche Haasbcrg t>ul> Ncklf. Nr, 220 vo»
komlncnce» Ncalitäi. im gcrichlllch clhobcnsii Schäz'
^ungswcrthe von 4008 ss. E. M . > gewilligel lind zl<l
Vornahme derselben die exekutiven Feildlelnugslag'
sahungcn auf d«n 6. j^ebluar, auf den i i . März uill>
allf den 4. April 1802, jedesmal VormlllagS vc»>
10 — 12 Uhr im Gerichlssipe mit dcm Anhanges
bestimmt worden, daß oie ftllznbietcndc Iieali läl l'.ul
bci der Ichicu ^eilbietlliig ouch unlcr dcm Schätzung^
wcrihe an dcu Meistbietenden hiiuangegebc» werde.

Das Schä!)ungsprotololl, dcr Gllinddilchöexlrall
lind die ^izitalionsbcdiüglüsse lönncn bei dicscnl Gcrichtl
in den gewöhnlichlU AmlSslunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt P la l , i „a . als Gcricht, au, 30.
Dezember 1801.

Z. " 1 . (2) Nr. 0936.
E d i k t .

Von dcm k. e, Bt-zilksamlc Planiua, als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcs Anlon Kraniz voll
Zilküil). gea.cn Malhiaö sserschizh von dort. wcgen schulvi'
gin 03 ft. (5. M. o. ». c , in die crekulive öffentliche Vel'
stl'i^criing dcr. dcm Leylern gehörigen. im Grnndlincht
Thurnlack vorkommenden Realität >ul> Ncllf. Nr. l>42.
im qeiichllich erhobeuen Schähiingswerlhe von 8!il) st.
t5. M . , gen.'illigrl lind z,ir Vornahme derselbe» die ezt'
killivcu Fcill'lcluiigslagsahuugen anf den 8. Febri l^
auf dcn 8. März nnd anf den 9. April 1802, jedesmal
Vormillags von 10 biS 12 Uhr im Oerichtssiye mit oei»
Anhaute bcslimmt worden, daß die fcilzubiclcude N ^
lität „nr I>ci der letzt,n Fellliietnng a„<1, linter oc>l
Schäßiingswcrlhe c«n dcn Meistbictelloeil hmtangegsl"»'
werde.

Das Schäßuilgsplotokoll, der Grundbuchserlralt
und dic ^iziialionsbediiignisse lölinrn bci diesem Gl'
lichte i» den gewöhnlichen Amtsstu„den eingeseye»
werden.

K. k. Bezirksamt Planoia, als Gericht, am 23,
November 180 l .

Z. 2282. (3) Nr. 66?l5

E d i k t .

Voii dcm k. k. Bczirlsamte Goltschce. als Gericht
wild hicmit blkaiiut gemach!:

Es sei übcr das Ansuchcn des Herrn Ioscf l . '^.
vou Goüschce. gcgcn Hcrr» Ignaz Dornig vo» Gollschc^
wegen aus dem Vergleiche ddo. ü. Jänner t». I , . Z, !^,
schuldigen l "4 st. 7 kr. C. M. l). ». c , in die erckulll'l
öffcnlliche Versteigernüg dcr, dcm Zeptern gehörigt"'
im Gllü'dbnche dcr Stadt Gottschee !>ul, I m n . 1 W>
20!> vorlonimendc» Ncalilälcn. im gclichllich crhobci'l»
Lchäl)»ugswcrlhe von 882 ft. CM. , gcwilligct uno z»l
Voruah!„r dcrsclben die Termine zur lfclutivcn F^'
biciuligslagsaßung auf dcu 19. November, auf dc» ^ '
Dezember 1801 uuo auf den 21 . Jänner. >802. jedce'
uwl Vormittags um 9 Uhr im AmlSslpe mit dem A»'
hange bcsnmim worocn . daß d>c fcilzllbictcndc Rcal>'
lät nlir bei der leplcu Feilbictuug anch unler dl'"
Schäl)ungSwcrlhc an dcn Meistbiclendcn hintaugs^'
ben wcrdc. ,̂

Da« SchäpungSprotokoll, der Grulidbuchöertr^l
uud die lÜzitailonsbcdingniffe können licl diesem Oe'
richte i „ den gcwöhülichcn Amtsstimden eingesch«
werden. ,̂

K. k. Bezirksamt Goltschce, als Gericht, ""
4. Oktober 180».

Nr. 7K91.
Nachocm zur henligeu Tagsal^ung kein Lizitai.t l

sch>tl,cn ist. wiro am 19. Dczembcl d. I . l
zwcilcn Fcilbiclungsiagsayung grschritlen. ,
ik. k. Bezirksamt Golischee. als Gclichl. ^

19. November 1801.
N i . 8373. ,g

Nachdcm zur ycutigeu zweilen geildieluilgstaasaß" ,
ebenfalls kcin K.nlftustigcr rlschienen ist. will»
2 l . Jänner >802 zur dlilten uüd Icplcn F^nl
tungStagsaßuug gcschrülcu. .9,
K. k. Bezirksamt Gotlschcc. als Gcrlchl. a>"

Dezember 1801.


